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Die Reichspoſt
tt Die Beratung des Poſtetats im Reichstage zeigt

dasſelbe Bild das ſeit Jahren bekannt aus dem Hauſe
wird an verſchiedenen Maßnahmen der Poſtverwaltung
Kritik geübt und der lebhafte Wunſch nach Reformen zum
Ausdruck gebracht Der Vertreter der Fortſchritt
lichen Volkspartei hat eine Reihe poſtaliſcher
Wünſche vorgebracht und insbeſondere die Regelung des
Welteinheitsportos und die Einführung von
Brieftelegrammen verlangt die ſich im Ausland bewährt
haben Der Statsſekretär des Reichspoſtamts Kraetke
ſtellt allen Wünſchen und Forderungen kühle Ablehnung
entgegen und höchſtens ſchwingt er ſich zu der platoniſchen
Zuſage auf daß dieſe oder jene Anregung aus dem Hauſe
wohlwollend geprüft werden wird

Es iſt nicht zu verkennen daß die Volkstümlich
keit der Reichspoſt bei der jetzigen Haltung der Ver
waltung vollſtändig ſinkt Die Reichspoſtverwaltung iſt von
allen unſeren Behörden die dem Publikum am meiſten ver
traute Mit keiner anderen Behörde im Reich und Staat
kommt der Einzelne ſo oft in Berührung wie mit ihr Und
dieſe Berührung iſt weit häufiger eine angenehme als eine
unerfreuliche völlig anders als bei den meiſten übrigen
Behörden mit denen wie mit den Zoll und Steuerämtern
oder der Staatsanwaltſchaft und den Gerichten der fried
liche Bürger am liebſten gar nichts oder doch ſo wenig wie
möglich zu tun haben will Nimmt man hinzu daß die
Leiſtungen unſerer Poſtverwaltung lange als muſterhaft
gelten konnten ſo iſt es nicht zu verwundern daß ſich die

Reichspoſtverwaltung Jahrzehnte hindurch einer beiſpiel
loſen Popularität erfreute

Man verſtehe uns nicht falſch noch immer ſteht der von
Heinrich Stephan auf ſicherer Grundlage errichtete feſt
gefügte Bau achtunggebietend da Roch immer wird im

Getriebe unſerer Reichspoſt jahrein jahraus ein ſchier un
ermeßliches Arbeitsfeld mit Fleiß und Eifer beſtellt Noch
immer ſind hier Tauſende und Abertauſende pflichttreuer und

gewiſſenhafter Beamter am Werke die Tag vor Tag nach
I beſten Kräften pünktlich und ſorgſam ihre Pflicht erfüllen

Aber alles deſſen ungeachtet herrſcht heute in den erwerbs
M tiätigen Kreiſen unſerer Bevölkerung eine ſtarke Mißſtim
mung gegen die Reichspoſtverwaltung Der Grund hierfür

liegt darin daß mit Stephans Nachfolger ein anderer
Geiſt in die Poſtverwaltung eingezogen iſt daß der weite

freie Blick der früher zur Bewunderung zwang heute ver
geblich geſucht wird Unter der Leitung des Herrn Kraetke

I verden jetzt unabläſſig Anordnugen gegeben und Einrich
tungen getroffen für die nicht mehr in erſter Linie die Jn

I tereſſen des Verkehrs ſondern fiskaliſche Rückſichten maß
gebend ſind Ganz ſelbſtverſtändlich iſt daß der Bureaukra
tismus und Fiskalistnus vom Haupte allmählich in die
Glieder dringt daß das Beiſpiel das an der Spitze ge
geben wird nach unten anſteckend wirkt
Unter den zahlreichen Maßnahmen des Reichspoſtamts

die namentlich in den Kreiſen von Handel und Jnduſtrie

Feuillefon

Knlingriſche Kulturgeſchichte
Plauderei von St Wolters

Nachdruck verboten
der BrillatSavarin der Große hat den philoſophiſchen an
re anklingenden Satz geprägt Sage mir was du ißt
da ich ſage dir was du biſt Er meint damit ein Menſch
richtet Tafelfreuden unempfindlich iſt ſei überhaupt kein
ein Et Nenſch jedenfalls roh und undankbar ja geradezu
in ottesverächter Die Speiſen ſeien nicht nur da um den

er zu ſtillen ſondern auch zur Ergötzung des Gaumens
rütr Gemütes ſie herunterzuſchlingen ohne äſthetiſch davon

rt zu werden ſei daher Sünde
hat Fir wollen hier nicht prüfen ob Brillat Savarin recht

S wollen nur ein paar Blicke auf die Entwicklung des
nemiſch ten und werden dabei finden daß unſere Zeit gaſtro
uch betrachtet nicht gerade auf der Höhe ſteht wenn ſie

dar Cryiber der Frühzeit phariſäiſch an die Bruſt ſchlagen
Men hen t wir Kinder des 19 Jahrhunderts ſind doch beſſere

z Zunächſt das Handwerkszeug der Eſſer Meſſer GabelLöffel Teller und Serviette g ſer
nichts r denken der homeriſchen Helden und ſiehe ſie hatten

Meſſer T alledem Zwar werden in der Jlias hier und da
kamen in C aber benutzt wurden ſie ſelten Gabeln

tochter d uropa erſt um 900 auf eine byzantiniſche Kaiſer
brachte ihr en Sohn eines venezianiſchen Dogen heiratete
war auch ten Gebrauch mit und wie für ſo manches andere
e erung en die Gabel Venedig das Einfallstor bei der Er
e unter Reſt genügte es noch für lange Jeit wenn

eine he der Herr über ein Meſſer die Dame überes e bel verfügte Teller kamen noch ſpäter auf Solange

nicht gab ſtiplatt gab erſetzten ihre Stelle Brotſtücke oder Holzw nete ls ſie aber erſt einmal erfunden waren wurden ſie
en gleich aus Silber oder Gold hergeſtellt blieben

ſtarken Widerſpruch geweckt haben ſei hier nur an die An
ordnung erinnert wonach Briefe nicht mehr mit dem An
kunftsſtempel bedruckt werden Dieſe Verfügung die
dem Bequemlichkeitsdrange der Poſtverwaltung ihre Exiſtenz
verdankt hat zur Folge daß jetzt ein urkundliches Beweis
mittel für die Zeit der Aushändigung der Briefe fehlt und
daß zugleich das wirkſamſte Mittel zur Kontrolle der pünkt
lichen Beförderung und ordnungsmäßigen Beſtellung der
Briefe weggefallen iſt

Die Hauptſorge des gegenwärtigen Leiters der Reichs
poſt iſt auf die Erhöhung der Einnahmen gerichtet
ſeine Verwaltung ſoll möglichſt große Ueberſchüſſe an die
Reichskaſſe abführen Daß die Reichspoſt auch dazu berufen
iſt den Fortſchritt im Verkehrsweſen zu fördern und hier
berechtigten Wünſchen von Handel und Jnduſtrie tunlichſt
entgegenzukommen daran ſcheint der jetzige Staatsſekretär
des Reichspoſtamtes wenig oder gar nicht zu denken Noch
nie hat eine derartige Sterilität in der Poſtverwaltung
geherrſcht wie unter Herrn Kraetke Und wenn auch hier
und da eine kleine Reform zuſtande gekommen iſt ein Re
förmchen das man der Poſtverwaltung erſt mit vieler
Mühe abringen mußte ſo muß man doch alles in allem ge
nommen an dem Vorwurf feſthalten daß die Reichspoſt
unter der Leitung des Herrn Kraetke nichts anderes zu ſein
beſtimmt iſt als eine milchende Kuh für den Reichsſäckel

Jm Jntereſſe der Poſt wie der Allgemeinheit wäre drig
gend zu wünſchen daß weniger Fiskalismus und Bureau
kratismus und mehr Verkehrsfreundlichkeit und
Reformfreudigkeit innerhalb der Verwaltung zur Geltung
kommt

t

Deutsches Reich

Der unzufriedene Herr v Heydebrand
z Jn der Kreuzzeitung wird heute in einem Artikel

den ſie ebenſo bedeutſam wie reſpektvoll als Zuſchrift von
beſonderer Seite bezeichnet Herrn von Bethmann
Hollweg eine detaillierte Zenſur für ſein Verhalten bei der
Moderniſtendebatte erteilt Der Ton klingt etwas von
oben herab aber dieſer Eindruck wird zunächſt reichlich auf
gewogen durch ein gewiſſes Wohlwollen das aus der
Geſamtnote heraustönt die wörtlich lautet m großen
und ganzen nicht ungünſtig Aber wir würden
uns einem Jrrtum hingeben wenn wir aus dieſer General
zenſur nunmehr ſchlöſſen das Verhalten des Herrn Reichs
kanzlers ſei auch im einzelnen noch befriedigend ge
weſen Vielmehr handelt es ſich bei der Geſamtnote nur
darum dem Schüler von dem man beſſere Leiſtungen er
wartet hat zum Ausdruck zu bringen daß man noch nicht
alle Hoffnung aufgeben wolle Denn bei den einzelnen
Lehrfächern ſieht es böſe aus Die Ankündigung des Kanzlers die Eidesleiſter vom Unterricht in Seutſch und Ge

ſchichte fernzuhalten erhält bereits das Prädikat minder
günſtig Und dann kommt ein Tadel unverblümter Art

ſich dann auch der Servietten hauptſächlich aber zu dem Zweck
beſonders gute Biſſen darin einzuwickeln die man der Ehe
liebſten oder den Kindern mitnahm wie man es jetzt mit
Stücken vom Hochzeitskuchen tut

Wenn die homeriſchen Helden die Hände zum lecker be
reiteten Mahle ausſtrecken wollten ſo ſetzten ſie ſich König
und Untertan untereinander gemiſcht Später aber ſah man
den Perſern die Sitte ab beim Eſſen zu liegen Die Athener
zur Zeit des Perikles lagen bei ihren Sympoſien auf Ruhe
betten ſiehe das Gaſtmahl des Plato die Römer machten
es den Griechen nach die Germanen den Römern erſt die
Franken kehrten zur Bank und zum Stuhl zurück wobei die
Standesunterſchiede dadurch gekennzeichnet wurden daß den
Vornehmen Kiſſen untergelegt wurden

Das Herumreichen der Speiſen durch Diener wurde ſchon
früh hier und da geübt ſo wird im Parztival berichtet daß
am Hofe des Königs Ceſtus Junker mit weißen Binden um
den Arm Kellnerdienſte verrichteten aber noch an der Hof
tafel Ludwigs XIV war es die Regel daß jeder Geladene
ſeine Ration ſelbſt aus der gemeinſamen Schüſſel herausholte
aber natürlich ſo daß ein einmal zum Mund geführter Löffel
nicht wieder in die Schüſſel getaucht werden durfte Anna
von Oeſterreich die Königin mit den ſchönen Händen durfte
es ſich ohne Anſtoß zu erregen erlauben mit der Hand ins
Ragout zu greifen und die Beute ihrem Tiſchnachbar in den
Mund zu praktizieren

So viel vom Wie des Eſſens Es bleibt übrig noch vom
Was zu reden auf das ſich ja die an der Spitze unſerer Be
trachtung wiedergegebene Aeußerung Brillat Savarins vor
allem bezieht

Braten Brot und Wein dazu allenfalls noch Früchte und
Käſe genügten dem guten Agamemnon die ſchwarze Suppe
der Spartaner die aus Salzlake Eſſig und Schweinefleiſch
brocken komponiert war mundete ihren Erfindern trefflich
Die Römer aber waren nicht ſo genügſam Bei einem Diner
im Hauſe des Lentulus gab es als erſten Gang See Jgel rohe
Auſtern Spargel Krammetsvögel Poularden Kalbsragout
und Fleiſchpaſteten Lukullus ließ einmal zwei Schüſſeln herum
reichen deren eine ein Gericht aus 500 Straußenhirnen ent
hielt während die andere mit 5000 Zungen ſprechender Vögel
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Herr v Bethmann ſei ſachlich abgewichen von dem Stand

punkt des Kultusminiſters in der Kommiſſion und da ſich
die konſervative Fraktion durch ihren Redner nur dem
Standpunkt des Kultusminiſters der verſteckte Jm
perativ iſt auch in der Kreuzzeitung durch Sperrdruck her
vorgehoben angeſchloſſen hatte ſo liegt hier zum mindeſten
eine offene Frage vor deren Aufrollung unſeres Erachtens
beſſer unterblieben wäre und zu der die konſervative
Fraktion ſich ihre Stellung jedenfalls wird min
deſten s vorbehalten müſſen

Jedenfalls mindeſtens Die beſondere Seite der
Kreuzztg ſcheut alſo vor der offenen Drohung nicht zurück

nachdem ſie ihr Endurteil in der Note Betragen ſchlecht
zuſammengefaßt hat Nun vielleicht iſt das Expoſée des
Heydebrandblattes der Ausgangspunkt wichtiger Dinge
Vorderhand wird der Herr Reichskanzler gut tun erſt ein
mal abzuwarten was in dem hohen Rate der konſervativen
Fraktion mindeſtens über ſein weiteres Schickſal be
ſchloſſen werden wird

Reichstagsvorlage

Dem Reichstag wird in dieſen Tagen ein Antrag
zugehen der für den Verkauf von Waffen aller Art
und für das Tragen von Waffen eine ſtaatliche
Kontrolle verlangt Dieſer Antrag wird von ſämtlichen
Parteien des Reichstages unterſtützt werden

Die Junggeſellenſteuer in Oldenburg
S u H Der Finanzausſchuß des Oldenburger

Landtages hat bekanntlich einem Antrag v Levetzow
prinzipiell zugeſtimmt wonach unverheiratete Perſonen
von 30 bis 50 Jahren mit einem Einkommen über 4200 Mark
10 Proz Zuſchlag zur Einkommenſteuer zahlen ſollen Damit
iſt in Oldenburg der erſte Schritt zur Einführung der ſoge
nannten Junggeſellenſteuer in deutſchen Landen geſchehen Es
war vorauszuſehen daß der Beſchluß nicht überall Zuſtimmung
finden werde und ſo heißt es denn auch ſchon jetzt in einem
Eingeſandt an die Nordweſtd Morgenztg Womit will

man ſolche Sondergeſetzgebung rechtfertigen Man ſagt wer
nicht verheiratet iſt habe weniger Laſten und könne deshalb

mehr zahlen Alſo die Ehe in der katholiſchen Kirche ein
Sakrament wird jetzt vom Staate als Laſt hingeſtellt Welche
Herabſeizung einer uns heiligen Jnſtitution Kennt denn
wohl der Staat die Gründe aus denen ein Teil der Bevölke
rung nicht heiratet Hat der Staat wohl ſchon einmal etwas
davon gehört daß es bei manchen Menſchen beſſer iſt ſie
heirateten überhaupt nicht Die Leute die aus blinder Ge
ſchäftigkeit um das Wohl des Staates ſo beſorgt ſind oder auch
nur um ſich beim Volke beliebt zu machen eine ſolche Vor
lage einbringen wiſſen wohl kaum ein Hundertſtel der wahren
Gründe aus denen ein Teil der Bevölkerung nicht heiratet
Wie oft iſt namentlich beim weiblichen Geſchlecht der Wunſch
zu heiraten vorhanden es fehlt eben die Gelegenheit Meine
Herren laſſen Sie ſich bitte einmal von zuſtändiger medizi
niſcher Seite ein Privatiſſimum darüber leſen und gehen Sie
einmal hinaus ins praktiſche Leben Wer dann noch den Mut
hat eine ſolche Beſteuerung vorzuſchlagen mag lieber in eine
Heilanſtalt gehen als weiter Volksbeglücker zu ſpielen Solche
Geſetze mögen für einen Bankerotteurſtaat paſſen aber nicht
für ein freiheitliches Land Wenn man in Oldenburg Neues
und Gutes einführen will ſchreibe man die preußiſchen Ge
ſetze ſo ſchnell wie möglich ab Du ahnungsloſer Engel du
Die Red Der Herr Einfender ſcheint ein ganz verknöcherter
oder verärgerter Junggeſelle zu ſein

alſo auf die vornehmſten Häuſer beſchränkt Dort bediente man gefüllt war Das Anſehen der Köche war außerordentlich
groß Antonius ſchenkte dem ſeinen als Belohnung für eine
neue kulinariſche Erfindung eine Stadt mit 35 000 Ein
wohnern Gebratene Tiere durſten nur als Ganzes zur Tafel
gebracht werden Als einmal eine Rieſenſteinbutte zum
Schmaus hergerichtet wurde ließ Kaiſer Domitian den eigens
zu dieſem Zweck zuſammenberufenen Reichsrat darüber be
finden ob der Fiſch zerlegt werden dürfe Die Frage wurde
von den erlauchten Sachkennern entrüſtet verneint und es
mußte eigens für das Wundertier eine Pfanne gebaut werden
um es braten zu können

Die Völkerwanderung machte einen dicken Strich durch
den Tafelluxus Aber ſchon unter Karl dem Großen feierte
er eine fröhliche Auferſtehung und im Mittelalter wetteiferten
Deutſche Holländer Franzoſen und Engländer in der Kunſt
möglichſt viel und möglichſt raffiniert zubereitete Gerichte zu
vertilgen Als Herzog Ulrich von Württemberg 1511 Hochzeit
hielt wurden für 7000 Gäſte nicht weniger als 736 Ochſen
und 1000 Kälber geſchlachtet und weniger ſpäter wurden nach
einer zeitgenöſſiſchen Schilderung bei einem Schlaftrank
kalter Braten Wildbret Kapaune Faſane Rebhühner Haſel
hühner Hausgeflügel gebratene Fiſche Fiſch und Wildbret
paſteten Rinder und Kalbsfüße in Eſſig Latwergen alle wög
lichen Obſtarten einheimiſche und fremde vergoldetes Konfekt
Honigkuchen Brezeln Eierkuchen Käſe und Obſt dazu ſüßer
und ſaurer Wein in Maſſen vertilgt

Sehr beliebt war als Leckerbiſſen der Schwan Bei einem
Prunkmahl der Stadt Paris für Katharina von Medici im
Jahre 1549 wurde er in 21 Exemplaren aufgetragen Auch
Pfau und Reiher erfreuten ſich des Jntereſſes der Gour
mands nicht minder die Rohrdommel obwohl Belon ein Vor
läufer Brillat Savarius meinte man müſſe ſich an dieſen
Genuß erſt gewöhnen da das Fleiſch nicht gerade angenehm
ſchmecke e ſind Schwan Pfau Reiher Rohrdrommel und

Kranich von der Speiſekarte verſchwunden mit ihnen
auch die Trauerente die man kirchlicherſeits für eine Art Fiſch
erklärte und daher als Faſtenſpeiſe erlaubte Für die Her
tellung eines delikaten Puddings beſchenkte Heinrich VIII

von England nach dem Vordild des Antonius ſeinen Koch mit
einem ſeiner ſchönſten Schlöſſer

Manches ohne das wir uns eine Feſttafel kaum denken



T O Auch der neue Kompromißantrag in der Fern
ſprechgebührenordnung ändert nichts an der Tatſache daß
Handel und Jnduſtrie e der Landwirtſchaft nach
wie vor hart belaſtet bleiben Erhebungen in Handels
kreiſen haben gezeigt daß für einzelne Betriebe die Koſten
um 100 200 Proz geſteigert werden würden Wenn jemand
an die neuen Anträge die Hoffnung geknüpft hätte daß da
mit eine Verbilligung gegenüber der Regierungsvorlage
eintreten ſollte ſo würde ſeiner eine Enttäuſchung warten
Die Staatsſekretäre Wermuth und Kraetke ſind in
keiner Weiſe bereit in der Richtung der Mindererträge
Konzeſſionen zu machen Es handelt ſich lediglich bei der
geplanten Erhöhung der Grundgebühr und der Verbilligung
der Pauſchalſumme um eine Verſchiebung der aufzubringen
den Mehrlaſten Agrariſch bleibt das Geſetz nach wie vor
in der Richtung daß das platte Land auf Koſten der Städte
bevorzugt wird Auch dieſe Anträge zeigen die Verſtänd
nisloſigkeit der Finanzmajorität des Reichstages gegenüber
den Bedürfniſſen des Handels und der Jnduſtrie

Parlamenktarisches

Die Kali Propaganda
O Berlin 10 März 1911

T O Jn der Budgetkommiſſion des Reichs
tages wurden geſtern intereſſante Aufſchlüſſe über die
Verwendung des Fonds für die Kali Propaganda
gegeben Danach werden dieſe Gelder entgegen den aus
drücklichen Jntentionen des Geſetzes nicht an den
Handel ſondern ausſchließlich an die land wirt ſchaf t
Cichen Organiſationen abgeführt wenigſtens ſo weit es
ſich um die Förderung des Jnlandabſatzes handelt

Das wird damit motiviert daß nur die letzteren Orga
niſationen die Gelder zu wiſſenſchaftlichen Zwecken
verwendeten was die Händlerverbände nicht zu tun ver
möchten Natürlich iſt das abſolut halt los denn die
Händlerverbände können ebenſogut Düngungsverſuche ver
anſtalten und andere Organiſationen wie der Bund der
Landwirte und der Weſtfäliſche Bauernverein ſtellen
wiſſenſchaftliche Verſuche ebenfalls nicht an Der Handel
verbreitet aufklärende Broſchüren in denen er die zweck
mäßige Verwendung der Kaliſalze darlegt und wirkt wie
gerade von den Vertretern der Kaliinduſtrie unumwunden
zugegeben wird in ſtärkerem Maße für die Ausbreitung der
Kalidüngung wie alle land wirtſchaftlichen Verbände zuſam
men Nichtsdeſtoweniger bezieht aus dieſem Propaganda
ſonds der Weſtfäliſche Bauernverein 50000
Mark der Bund der Landwirte 57 000 Mark Das iſt
natürlich nur ein Bruchteil von dem was dieſen Vereinen
an Subventionen vom Kaliſyndikat zugewendet wird Der
Schwerpunkt liegt in den Rabatten die gegenüber den offi
ziellen Preiſen gegeben werden und die den Konfumenten
entweder gar nicht oder nur zu einem kleinen Teil wieder
gegeben werden Nach wie vor beſteht alſo trotz aller ent

Proteſte des Kaliſyndikats de facto ein Schmier
gelderunweſen und unfreiwillig hat das der großherzoglich
i Geheime Bergrat Hunnius dadurch charakteri

ſiert daß er erklärte die Propaganda für den Kaliabſatz
müſſe mit einer gewiſſen Skrupellofigkeit erfolgen

Heer und Flotte

Eine nene Heereserſindung
Paris 10 März Matin meldet aus London Sir

Pecry Scott welcher dem Artillerieweſen der engliſchen
Marine vorſteht hat ein Syſtem erfunden welches geſtattet
mehrere Geſchütze auf einmal zu richten und aus
der Ferne abzufeuern An Bord des Kreuzers Neptun ſind
bereits Verſuche gemacht worden die neue Erfindung auszu
probieren und es war Admiral Scott ſelbſt welcher die Ge
ſchütze richtete und ſie gleichzeitig abfeuerte Dieſer neuen Ex
findung wird in Fachkreiſen große Tragweite zuge
ſchrieben und dürfte dieſe möglicherweiſe die Kampfesbedin
dungen im Seekrieg vollſtändig umwälzen da es dem Komanbanteſt eines Kriegsſchiffes nunmehr möglich wird von der

Kommandobrücke aus die Geſchütze zu richten und abzufeuern

Sof und Perſonalnachrichten
Geſtern abend 11 Uhr fuhr der Kaiſer und die Kaiſerin

nach Berlin zurück

eönnen haben unſere Altvorderen nicht gekannt Zu erwähnen
iſt da vor allem der Truthahn der nach der Meinung des
aben genannten Belon das beſte Geſchenk darſtellt das die neue
Welt der alten gemacht hat wobei er aber die Kartoffel
vergißt die ja auch erſt ſeit der Entdeckungsära für uns Euro
päer vorhanden iſt Und wer könnte ſich ein harmoniſches

Ga ohne eine Taſſe Kaffee zum Schluß denken Be
neidenswerte Abeſſinier die den braunen Trank ſchon zwei
tauſend Jahre genoſſen als er über Konſtantinopel nach
Jtalien und Oeſterreich kam Mancher unter uns verzichtet
gern auf alle gaſtronomiſchen Genüſſe wenn ihm ein echter
Mokka winkt Iſt ſolch einer ein Barbar o Brillat Savarin

Zum Schluß noch etwas über die Eſſenszeit
Die Alten nahmen ihre Hauptmahlzeit ausnahmslos

abends ein Jm Mittelalter war es dagegen Sitte ſich mor
gens um 8 Uhr verproviantieren Um 1700 war dann die
11 Stunde die Tafelzeit der Gebildeten um 1800 ſpeiſte man
zwiſchen 2 und 3 Uhr Heutgzutage iſt eine große Verſchieden
artigkeit zu konſtatieren Die Deutſchen halten es mit der
Ehrlichkeit und nehmen ihr Mittagbrot meiſt zu Mittag ein
die Franzoſen dinieren um 6 Uhr die Engländer um 10 Uhr
abends Die letzteren ſind alſo wieder am Anfang des Kreiſes
angelangt Alles in der Welt r ſolange von ſeinem Aus
gangspunkt fort bis es wieder bei ihm angelangt iſt

Und ſo werden wir wohl auch wieder einmal zu den Nach
tigallzungen zu den Rohrdrommeln die nicht gerade ange
nehm ſchmecken zu den roſenüberſtreuten Ruhepolſtern der
Römer und möglicherweiſe ſogar zu der ſchwarzen Suppe
der Sprartaner zurückkommen Jnzwiſchen aber werden wir
unzweifelhaft doch auch noch s dazu lernen beſonders
chineſiſche und japaniſche Kochkunſterzeugniſſe Ob wir aber je
Brillat Savparins Traum verwirklicht ſehen werden die Hoch
ſchule für Gaſtronomie nämlich Glücklich der Miniſter
ſchwärmte der große Mann der ſeinen Namen durch ein ſo
notwendiges Jnſtitut verherrlicht Ex wird unter den
Miniſtern ſein was Heinrich IV von Frankreich unter den
Königen war und ſein Lob in aller Munde Weltgeſchichteaus der Küchenperſpektive Auch ihre Berechtigung
denn ſchon der uralte Sardanapal eb als ſeiner Weisheit
a auf eine Siegesſäule in Kleinaſien Eſſetad auiüſtert euch alles andere i Unſinn

n

Der Kronprinz und die Kronprinzſeſin beſuchten geſtern die
Pyramiden und die Zitadelle Am Abend folgen ſie nebſt dem
Gefolge einer Einladung des Oberbefehlshabers der engliſchen
Truppen Max well Jn der nächſten Woche gibt der Khedive
ein Galadiner zu dem die Hofwürdenträger das Perſonal der
Konſularbehörden und einige Mitglieder der deutſchen Kolonie
geladen ſind

Der Gouverneur von DeutſchSüdweſtafrika der früher be
reits einmal von der Malaria befallen worden war die Krankheit
aber gut überſtand hat jetzt wiederum einen nicht ungefährlichen
Rückfall erlitten

Aus den Kolonien
Der Bahnbau in Deutſch Südweſtafrika

Windhuk 9 März Die Bahnbaufirma Bachſtein Koppel
hat den drohenden Ausſtand dadurch abgewendet daß ſie die Be
amtenphalanx durch Einzeleinwirkung geſprengt und die vom
Dienſt einſtweilen ſuspendierten Beamten entlaſſen hat Der
Gouverneur der vom Beamtenkomitee um ſeine Vermittlung ge
beten worden war hat ein Eingreifen ſeinerſeits abgelehnt da es
ſich um die Regelung einer innern Angelegenheit der Firma
handle ſolange der Vahnbau durch die Streitigkeiten ungeſtört
bleibe Zwei Jngenieure haben ihren Austritt aus der Firma
vollgogen indem ſie ihr weiteres Verbleiben öffentlich als ehren
widrig erklärten Sie beabſichtigen mit einer Klage wegen arg
liſtiger Täuſchung vorzugehen Der Gouverneur widerſpricht der
Behauptung der Firma daß das Kolonialamt die Entlaſſung des
Oberleiters Schönherr gewünſcht habe Der Südweſtbote be
zichtigt den iſchechiſchen Bauleiter eines ſchon in Braſilien be
wieſenen Deutſchenhaſſes der auch der Firma durchaus nicht un
belannt geweſen ſei und wirft ihm ferner vor er habe ſich die
Ausſchaltung der deutſchen Unternehmer zugunſten ſeiner tſchechi
ſchen Landsleute zum Ziele geſetzt und habe u a ſich ſelbſt öffent
lich des Ausſpruchs gerühmt So nun ſind die deutſchen Hunde

veſeitigt

D A N Erſchwerter Kampf gegen die Schlafkrankheit
Auch in Togo wird der Kampf gegen die Schlafkrankheit mit
aller Kraft weitergeführt Bisher wurden in dieſem Schutz
gebiet 262 Fälle nachgewieſen Die Behandlung mit
Arſenmitteln und Atoxyl haben zufriedenſtellende Erfolge
gezeitigt Aus dem Schlafkrankheitsgebiet im Bezirk
Kratſchi entzog ſich leider ein nicht unbeträchtlicher Teil der
Kranken der Ueberweiſung in das Schlafkrankenlager durch
die Flucht über die nahe engliſche Grenze wo ſie z vor
ärztlichen Nachſtellungen ſicher fühlen Nur ein gemeinſames
Vorgehen beider Regierungen kann hier Hilfe bringen

h

Ausland

Die Vereinigten Staaten und Mexiko
Anfangs März traf der amerikaniſche Botſchafter in

Mexiko Wilſon zu einer Konferenz mjt dem Präſidenten
Taft in Waſhington ein Unmittelbar darauf wurden die
Mitglieder der ung in das Weiße Haus berufen und
am Ende einer langen Kabinettsverhandlung die ſchleunige

r I eines Viertels der ſtehenden Staatenarmee ſo
wie großer Flottenabteilungen im Aklantiſchen und im Stillen
Ozean angeordnet Soweit die bisherigen Nachrichten reichen
ſind als Folge dieſer Verfügungen nachſtehende Operationen
in vollem Gang Eine Landarmee von 20 000 nach anderen
von 32 000 Mann nimmt Aufſtellung längs der amerikaniſch
mexikaniſchen Grenze in Quartieren die von El Paſo im
Ja bis nach San Antonio im Oſten reichen Jn oder vor
Galpeſton dem Oſtmexiko zunächſt gelegenen Hafen der Union
verſammelt ſich eine Eskader von Panzerkreu ern unter dem
Kommando des Admiral Sidney Staunton Vier Regimenter
Marinetruppen gehen an die Südweſtküſte von Kuba Aus
dem ſüdkaliforniſchen Hafenplatz Los Angeles iſt die Pazifik
flotte ausgelaufen und nach dem Golf von Tehuantepek im
ſüdlichſten Mexiko unterwegs

Ueber die momentane Lage wird aus Newyork gemeldet
Newyork 10 März Präſident Taft verſicherte dem mexi

kaniſchen Botſchafter die Truppenmanöver würde ohne jede
feindſelige Abſicht unternommen Hier wird ver
mutet daß Taft eine baldige Jntervention in Mexiko
für notwendig hält um Europa zu zeigen daß die Vereinigten
Staaten imſtande ſind ſelbſt Ordnung zu ſchaffen und daß ein
europäiſches Eingreifen unnötig und unerwünſcht ſei

Der mexikaniſche Finanzminiſter Limantour hatte
eine längere Konferenz mit Pierpont Morgan junior
Der Zweck der Beſprechung wurde geheimgehalten

Newyork 10 März Die Panzerkreuzer Tenneſſee
Montana und North Carolina ſind nach dem Golf von

Mexiko Abaegengen Präſident Taft iſt nach Atlanta ab
gereiſt und wird nach zwei Wochen zurückkehren

D Nach einem in London eingetroffenen Privattelegramm
aus Mexiko wurde die Revolution in Rordamerika durch
Waffen und Propiantſchmuggel über die amerikaniſche Gren
ſtark gefördert Die mexikaniſche Regierung machte deshalb
der Unionregierung dringende Vorſtellungen ſie möchte die
Grenze angemeſſen bewachen laſſen

I London 10 März Die Times berichtet aus Wa
ſhington Die Lage in Mexiko iſt unverändert Amt
lichen Berichten zufolge vollzieht ſich die Konzentration der
amerikaniſchen Truppen an der Nordweſtgrenze in normaler
Weiſe Obgleich niemand über die tatſächliche Bewegung
der amerikaniſchen Truppen ſich täuſcht ſcheint man doch nicht
zu befürchten daß dieſe Truppenkonzentration die Vorläufer
ernſter Ereigniſſe ſind

Aus dem engliſchen Parlament
Fragen der auswärtigen Politik

O Aus London wird gemeldet
Jm Unterhauſe fragte das Mitglied der Arbeiter

partei Jowett den Staatsſekretär des Aeußern Edward
Grey ob er während der Zeit ſeiner Amtsführung irgend
eine Verpflichtung gegen Frankreich übernommen oder Frankreich Verſprechungen gegeben habe daß in gewiſſen Fällen

britiſche Truppen zur Unterſtützung der Operationen der fran
zöſiſchen Armee entſendet würden Ein Unterſtaatsſekretär
vom Auswärtigen Amt verneinte dieſe Anfrage Higham
fragte an ob die Regierung dem von dem Präſidenten Taft
ausgeſprochenen Wunſche nach einem engliſch amerikaniſchen
Vertrage zur Regelung aller wie immer gearteten Streitfragen
durch ein Schiedsgericht ihre Aufmerkſamkeit zugewendet habe

Der Anterſtaatsſekretär des Auswärtigen Mac Kinnon Wood

erwiderte daß alle derartigen Vorſchläge natürlim rirr Wafng z Wecyafe h einer ſehr
alfour der auf die Bagdaführte aus England könne ſegenwätia dicht anhin edlen

Beſorgnis auf die Entwickelung zu blicken die gerade ſche
der europäiſchen Politik in Verbindung mit den Eiſenbahn
unternehmun in Kleinaſien und r vor J
gingen Er höre daß Deutſchland und die Türkei die jetzt
der Entwickelung begriffenen Strecken des Bahnbaues ne
ihrem eigenen Belieben ausführten Aber man nähere ſich der
weiteren Entwickelung durch die kommerzielle politiſche ungtegiee e Englands ſehr hake berührt würde

lfour fragte weiter welchen Weg die Regierung einzuſchlag
gedenke bezüglich ber beiden beabſichtigten Entwicklungen t
Bahn nämlich bezüglich der Zweiglinien von Bagdad ne
Hanekin und der Fortſetzung der Hauptbahn von Bagdad nag
dem Süden Die erſtgenannte S mehr komm
zieller als ſtrategiſcher Natur aber ihre eutung ſei ohne
Zweifel groß und eine Bedrohung des britiſchen andel
Welche Sicherheiten würde dieſer Handel beſitzen wenn die J
ſchlüſſe zwiſchen Bagdad im Weſten und der perſiſchen Grenze

im Oſten hergeſtellt würden 8 r
Der engliſche Flottenetat für 1911/12 beläuft ſich auf

44 392 500 Pfund Sterling gegen 40 603 700 Pfund Sterlin
im Etat 1910 11 Für Neubauten ſind 15 063 877 Pfund
Sterling gegen 13 279 830 Pfund Sterling für 1910/11 ein
eſetzt Hierin ſind die Koſten für 5 große Panzerſchiffe enin Das Perſonal ſoll um 3000 Mann vermehrt werden

Zwiſchen dem 1 April 1910 und dem 31 März 1911 ſtellen
folgende Schiffe in Dienſt 1 Schlachtſchiff 1 Panzerkreuzer
5 geſchützte und 1 ungeſchützter Kreuzer 28 Torpedobootszer
ſtörer und 3 Unterſeeboote Am 1 April 1911 werden im
Bau ſein 10 Schlachtſchiffe 3 Panzerkreuzer 7 geſchützte und
3 ungeſchützte Kreuzer 32 Torpedobootszerſtörer 12 Unterſee
boote Von dieſen werden wie man erwartet mit Ende des

inanzjahres 1911/12 vollendet ſein 6 Schlachtſchiffe 2 Panzer
reuzer 4 geſchützte und 2 ungeſchützte Kreuzer 29 Torpedo

bootszerſtörer und 6 Unterſeeboote t

König Peter und die Miniſterkriſe
Belgrad 10 März Auf direktes Verlangen des Königs

Peter willigte der Abgeordnete Steppano witſch ein das
Kriegsportefeuille zu übernehmen Hiermit iſt die Kriſe ge
löſt

t

Eisenbahn Zeitung

r

Srhöhung von Gebühren
für das Zugbegleitpersonal

Einen für das Zugbegleitperſonal ſehr erfreulichen
Erlaß hat der Miniſter der öffentlichen Arbeiten kürzlich be
kannt gemacht Danach ſind in allen Fällen in denen die
Fahrbedienſteten nach den Jerergan e eh r die
allmähliche Durchführung der neuen Vorſchriften für die V
rechnung der Nebengebühren des Zugbegleitperſonals zunähft
nur die Gebühren nach den alten Vorſchriften erhalten wen
dieſe Gebühren niedriger ſind als die nach den neuen V
ſchriften vom 1 Oktober vorigen Jahres ab die Gebühren en
ſprechend den neuen Vorſchriften zu gewähren Die entſprechen
den Unterſchiedsbeträge ſind jetzt nachzuzahlen Ferner
iſt beſtimmt worden daß die etatsmäßigen Pad
meiſter vom 1 Oktober vorigen Jahres ab die Stunden
geldſätze für den Zugführerdienſt erhalten Die im Fahr
dienſte beſchäftigten Dienſtfrauen ſollen einen Zuſchlag
erhalten der näher bezeichnet wird Ebenſo erhalten die
Schaffner vom 1 Februar d J ab wenn ſie bei einfachen
Betriebs und Verkehrsverhältniſſen Zugführerdienſte tun er
höhte Bezüge Das gleiche gilt für die an Stelle eines Zug
führers beſchäftigten Triebwagenſchaffner während
den übrigen Triebwagenſchaffnern das Stundengeld ſüt
Schaffner zu gewähren iſt Aushilfsweiſe im Fahr
dienſte beſchäftigte Arbeiter bezüglich nichtſtändige Hilfs

Fahrgeldern einen erheblichen Ausfall erleiden eine ange
meſſene Ausgleichszulage erhalten

Provinzial Nachrichten

Sportmeſſe

zum erſten Male als neue Spezialität die Sportmeſſe in die Er
ſcheinung getreten Sie iſt in dem Meßpalaſt der Firma May n
Edlich am Neumarkt untergebracht und umfaßt die Fobrikate n
30 Sportartikelfabrikanten Die Ausſtellung fand lebhaftes J

tereſſe Einkäufer waren in Maſſe vorhanden ſo daß die Einridh
tung für die künftigen Meſſen weiter ausgebaut werden wir
Jn der Hauptſache ſind Winter und Raſenſportartikel und zwe
in allen Preislagen Rodelſchlitten Vobsleighs und Skier fern
Winterſportbekleidung ebenſo auch Fußball Tennis Leicht

u u a vertreten auch alle Gartenſpiele kann ma
n

Am Sonnabend und Sonntag wird die Ausſtellung für de
Privatpublikum geöffnet ſein

Zum Kampf gegen die Schundliteratur
Chemnitz 9 März Hier beabſichtigt man Vorleſungsaben

für Fortbildungsſchüler konfirmierte Mädchen und auch für S
wachſene eingurichten Aus den billigeren neueren Sammlung
guter Volksſchriften ſoll wöchentlich einmal in einer jederma
zugänglichen Verſammlung vorgeleſen werden rnMan hofft auf dieſe Weiſe wirkſam gegen die Schundliteren
anzukämpfen und zum Kauf der guten billigen Vüchoer anzuregen

Schlettaun 9 März Beim Halliſchen Kali W
A wurden zwei neue Beamtenwohnhäuſer errichtet die
der Veamtenwohnhäuſer daſelbſt beträgt nun vier ge

Heiligenſtadt 9 März Jahn Gede n üſte in n
Stadtverordneten haben in ihrer jüngſten Sitzung beſchloſſen gen
hieſigen Turnverein der aus Anlaß ſeines 50jährigen Beſte
einen JahnGedenkſtein aufſtellen will einen Platz unterhalb

Jbergs zur Verfügung zu ſtellen
e 2 cSchmuchſachen aller Art zur Gonftnalien

raßermacher Schueerſtraß sempnehct Fr Werner Mia de aber

fahrbedienſtete ſollen wenn ſie durch die neuen Vorſchriften an

Leipzig 7 März Auf der Leipziger Meſſe iſt in dieſem Jahn
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Braunlage Oberharz 9 März Schneehöhe 10 Ztm Tem
Grad R Windrichtung Weſt Wegeverhältniſſe

peratur örnſicht beſchränkt Stibahn gut Rodelbahn gut
gebahn fällt Wetterausſichten günſtig

Bar i ärz Kurſe in der Bereitung von Seer F Am 17 und 18 d M ſollen in der Kochſchule
fi 9 Peamte des Deutſchen Seefiſchervereins Kurſe in der Be
d von Seefiſchgerichten abgehalten werden Der Unterricht
rei Tnentgeltlich erteilt

wie geimar 9 März IJn der heutigen Landtags
un g genehmigte man zunächſt die erſte Rate von 250 000

u für den Neubau derchirurgiſchen Klinik in Jena
We dem Wunſche daß der Bau in möglichſt wenigen Jahren zur

Vollendung kommen moge
Weimar 9 März Hockergräber In der Sedanſtraße

wurden geſtern beim Ausſchachten mehrere Hockergräber freigelegt
Unter Leitung des Kuſtos Möller vom ſtädtiſchen Muſeum wur
den dann weitere Ausgrabungen vorgenommen Bereits im Vor
jahre hatte man hier Gräber gefunden

Greiz 9 März Die großen Unterſchlagungen,
die ein Berliner Agent der Kleiderſtoffabrik Franz Heyer hier
rerübt hat man beziffert ſie auf 750 000 Mark führten jetzt zur
Verhaftung der Kaufleute Heinrich und Martin Salomon in
Serlin die dem ungetreuen Agenten behilflich geweſen ſein ſollen

Leipzig 9 März Heiratsſchwindeleienengros
n der Perſon des Architekten Walter Leopold Rückardt geb

Im 21 März 1884 in Zöbigker wurde hier ein gefährlicher
geiratsſchwindler ermittelt und verhaftet Der gewiſſen
loſe Mann der wegen Betruges ſchon beſtraft iſt und eine längere
Freiheitsſtrafe zu verbüßen hat wußte vermögende Damen aus
findig zu machen Er trat mit ihnen in nähere Verbindung und
verſprach ihnen die baldige Heirat Dabei wußte er ſeine Opfer
dermaßen zu umgarnen daß ſie ihm rückhaltloſes Vertrauen ent
gegenbrachten Nach den bisherigen Ermittelungen der Kri
minalpolizei hat Rückardt mit nicht weniger als ſieben Damen
Beziehungen unterhalten denen er Geldbeträge von 800 bis 16 000
Mark abſchwindelte Um recht ſchnell in den Beſitz von Geldern zu
kommen verlobte ſich Rückardt mit ſeinen Opfern Er erließ auch
in den hieſigen Tageszeitungen Jnſerate nach denen er vermögende
Wirtſchafterinnen ſuchte denen er ebenfalls die Heirat in Aus
ſicht ſtellte Auch hier fand er Damen die auf ſeine Wünſche ein
gingen Die erlangten Gelder hat der Gauner bis auf einen ge
ringen Reſt verjubelt

Leipzig 9 März Von einer Automobildroſchke
überfahren Wir berichteten daß auf dem Reumarkt eine
Dame von einer Kraftdroſchke überfahren wurde indem ihr die
vorderen Räder des Wagens über die Bruſt gingen Die Dame iſt
in der Privatklinik wohin ſie gebracht wurde ihren ſchweren Ver
letzungen erlegen

Meißen 9 März Liebesaffäre Jn einem hieſigen
Hotel erſchoß geſtern abend der etwa 37jährige Kaufmann Rüdiger
das 30 Jahre alte Fräulein Ziegler Darauf tötete er ſich ſelbſt
durch einen Schuß Rüdiger ſtammt aus Forſt wo er die Tuch
fabrikation betrieb Er war verheiratet und beſaß Kinder Die
30jährige Dentiſtin Martha Ziegler lebte in Forſt bei ihrer
Mutter Ein hinterlaſſener Brief bezeugt daß beide im Ein
verſtändnis den gemeinſamen Tod geſucht haben

RKunst und Wissenschaft

Hochſchulnuchrichten
Der Privadozent für Geburtshilfe und Gynäkologie an der

Univerſität Leipzig Dr med Haake iſt im Alter von 75 Jahren
geſtorben Der ord Prof der Nationalökonomie und Direk
tor des volkswirtſchaftlichen Seminars an der Univerſität Leip
zig Geh Hofrat Prof Dr phil et oec publ Stie da tritt unterm
1 April d J von ſeiner Fraktion als Direktor des Königl Kon
viktoriums zurück An deſſen Stelle iſt ſeitens des akademiſchen
Senats der ord Prof der Theologie und Direktor des neuteſta
mentlich exegetiſchen Seminars Geh Kirchenrat und Konſiſtorial
rat D theol et phil Hin rici gewählt und vom Königl Mini
ſterium des Kultus und öffentlichen Unterrichts beſtätigt worden
Dr Heinrici wird vom 1 April d J ab die Leitung des Königl
Konviktoriums übernehmen

Chronik
Profeſſor Dr Otto Draſch Dekan der mediziniſchen Fakultät

an der Grazer Univerſität iſt im Alter von einundſechzig Jahren
geſtorben Draſch iſt durch ſeine embryologiſchen Arbeiten be
kannt geworden

Stiftung für Künſtler Freifrau v Stumm auf Schloß
Rahmholz bei Hanau ſtiftete zum Andenken an ihren ver
ſtorbenen Sohn Hugo 250 000 Mark unter dem Namen Hugo von
Stumm Stiftung mit dem Sitz in München woraus Maler
Bildhauer Kunſtgewerbler und Dichter deutſcher Geburt Stipen
dien erhalten ſollen Bekanntlich ſtiftete die Freifau vor einiger
Zeit bereits 200 000 Mark zur Errichtung eines Krankenhauſes in
der Stadt Schlüchtern

d Jahresausſtellung der bildenden Künſtler in Leipzig Jn
er Leipziger Jahresausſtellung in Verbindung mit dem Deutſchen
Künſtlerbunde gelangen in dieſem Jahre zwei VillaRomana
Zeye je 2000 Mk freies Atelier und Wohnung in Villa
Nomana Florenz auf ein Jahr zur Verteilung Das Ehren
aſidium der Ausſtellung führen Geheimrat Dr Klinger Ober
Urgermeiſter Dr Dittrich und Geheimrat Dr Seffner das Prä
mee

unserer sämtlichen

Braunsechu Gemüsekenserven
und rkeinisckhen Kompoltfrüekte

Wesentlich herabgesetzten Preisen dauert nur solange als die Vorräte
nreichen Auch auf die ermässigten Preise geben wir Rabattmarken

Pottel 2 Broskowshi
Wir bitten die Auslagen und Prolee in unseren Sohaufenstern zu beachten
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ſidium des Deutſchen Künſtlerbundes Dr Graf Leo von Kalck
reuth Zum Vorſitzenden der Ausſtellungsleitung iſt der Vor
ſizende der Leipziger Sezeſſion Maler Schulze Roſe gewählt

Gegen die Univerſität Frankfurt a M Die Vertreter des
Kreiſes Marburg im Kommunallandtag des Regierungsbezirks
Kaſſel haben nach der Frankf Ztg auf ihrer erſten Plenarver
ſammlung einen Antrag eingebracht der ſich gegen die Errichtung
der Frankfurter Univerſität wendet Der Antrag fordert den
kommunalen Landtag auf geeignete Schritte zu unternehmen um
die Errichtung einer Stiftungsuniverſität in Frankfurt a M zu
verhindern Zur Begründung wird angeführt daß ein Bedürf
nis für eine ſolche Univerſität nicht vorliege da in Mittel
deutſchland ſieben Univerſitäten vorhanden ſeien und zwar Mar
Du Gießen Erlangen Würzburg Tübingen Heidelberg und

onn
Eine Verſteigerung von Gemälden alter Meiſter aus Mün

chener und Hamburger Privatbeſitz ſowie aus öſterreichiſchem
Adelsbeſitz die in der Galerie Helbing in München abgehalten
wurde brachte bei außerordentlicher Beteiligung bemerkenswert
hohe Preiſe Ein Bild bayriſch tiroliſcher Schule von 1484 brachte
4400 Mark es ging ins Germaniſche Muſeum nach Nürnberg
Canalettos Anſicht der Piazza della Minerva in Rom brachte
2600 Mark vier neuteſtamentliche Darſtellungen des Jörg Breng
des Aelteren 8900 Mark desſelben Das Jüngſte Gericht 3500
Mark Lukas Cranachs des Aelteren zugeſchriebene Judith
2500 Mark zwei Altarflügel der Donauſchule Anfang des
16 Jahrhunderts 6400 Mark Everdingen Landſchaft 3000 Mark
Männliches Bildnis in der Art des Giorgione 3000 Mk und

Hondekoetter Geflügelſtück 4400 Mark Niederländiſcher Meiſter
des 17 Jahrhunderts Bildnis eines Knaben in Landſchaft
3100 Mark Wouvermann Plünderungsſzenen aus dem Dreißig
jährigen Kriege 2050 Mark

r

Vermischtkes

Der Foſenrock im päpftlichen Rom

Es wurde berichtet daß in den letzten Tagen auch eine
Dame in Rom zur allgemeinen Verwunderung den Hoſenrock
öffentlich zu tragen verſuchte damit jedoch nur ſehr wenig
Erfolg hatte

Da iſt es überraſchend zu hören daß die Dame bereits
Vorgängerinnen gehabt und daß der Hoſenrock in der
Geſchichte des päpſtlichen Rom ſchon vor Jahrhunderten eine
Rolle geſpielt hat Jn einem Werke Regrets et autres
oeuvres postiques das im Jahre 1558 in Paris erſchien er
hob Du Bellay bittere Anklagen gegen die verderbte Geſell
ſchaft der ewigen Stadt und beſchwerte ſich beſonders über die
Zügelloſigkeit der Courtiſanen die ſich daran gewöhnt hätten
in der Oeffentlichkeit in Hoſen zu erſcheinen
Groſſino beſchreibt in einem Briefe vom Januar 1512 das
Treiben bei dem Feſte des hl Sebaſtian und ſpricht dabei von
einer ſehr guten Menge von Courtiſanen die ganz als Män
ner gekleidet ſind und auf Mauleſeln oder auf Pferden daher
kommen

Auch Aretino erzählt daß mehr als eine dieſer Damen
in derſelben Kleidung in den Straßen der Stadt umherritt
Gegen dieſes Treiben vermochten auch die ſchwerſten Strafen
nicht viel auszurichten die von den Päpſten gegen die Frauen
verhängt wurden die ſich als Männer ankleideten die öffent
liche Auspeitſchung war vor allen anderen Strafen gegen ſolche
Damen beliebt Jm 17 Jahrhundert waren es wie die Tri
bung erwähnt zwei ſo launiſche Geſchöpfe wie Chriſtina von
Schweden und Olimpia Aldobrandini Prinzeſſin von Roſſano
die in Adelskreiſen den Ton angaben die das männliche
Koſtüm für Damen wieder einführten wenn ſie es im allge
meinen auch auf ſportliche Veranſtaltungen beſchränkten So
waren bei den berühmten königlichen Jagden die im Jahre
1668 von den Borgheſe für den römiſchen Adel veranſtaltet
wurden und an denen außer der Königin Chriſting höchſtge
ſtellte Damen der Geſellſchaft teilnahmen wie eine zeitge
nöſſiſche Chronik erzählt die Damen nach Männerart ge
kleidet mit dem Hund an der Hand und da der Tag regneriſch
geweſen war ſo beſchmutzten ſie ſich gehörig Sie wurden von
Herren dann abgetrocknet und der Fürſt Panfilo hat Chriſtina
wohl bedient

Die Hinterlaßenſchaft eines Mörders
Aus Dünkirchen wird uns drahtlich gemeldet Jn dem

Doppelboden des Koffers des Mörders Juetz der den Jnge
nieur Schultz an Bord des Dampfers Cordoba tötetefand man 2 Schecks über 15 000 Mark bie auf den Namen

Juetz ausgeſtellt waren ferner 2 Geburtsurkunden von denen
eine auf den Namen Nordſchütz die andere auf den Namen
Reynold lauteten Der Mörder hatte alſo mit ſeinem eigenen
und dem ſeiner Opfer vier Geburtsatteſte bei ſich
Man frägt ſich bei den Behörden wem die beiden auf den

re Nordſchütz und Reynold ausgeſtellten Geburtszeugniſſe
gehören

Streikunruhen
Aus Anlaß des Streikes auf der Dortmunder Zink

dte kam es in den letzten Tagen vor dem Eingang zur
ütte wiederholt zu Ausſchreitungen Geſtern wurden

Arbeitswillige die unter polizeilicher Begleitung Zur Fa
brik gehen wollten beſchimpft und es wurde verſucht ſie an
der Aufnahme der Arbeit zu hindern Die Polizei ging
ſchließlich gegen die Menge vor die mit Pflaſter

Heute offerieren wir

ſteinen warfen Es wurden ſieben Verhaftungen vor
genommen

Die Peſtgefahr
Ein 50jähriger Arbeiter einer Zuckerfabrik wurde einem

Telegramm aus Odeſſa zufolge bei einer i Viſite als
peſt verdächtig befunden Bevor jedoch die Peſtkommiſſion
ur Unterſuchung des Falles eintraf war der Kranke geAchter und konnte bisher trotz aller Nachforſchungen nicht

ermittelt werden

Gas und Waſſerfach Ausſtellung Der über ganz Deutſchland
rerbreitete Deutſche Gastechniker Verband Sitz Berlin RW 40
veranſtaltet gelegentlich ſeiner Jahresverſammlung in dieſem
Jahre und zwar vom 12 Juni eine Gas und Waſſerfach
Ausſtellung großen Umfanges in Köln Dieſe Ausſtellung in
der die geſamte Jnduſtrie ihrer Bedeutung gemäß vertreten iſt
wird ein Bild über den heutigen hohen Stand der Gasbeleuch
tungs und Waſſerverſorgungsbranche bieten Außerdem find mit
dieſem Unternehmen mehrere wiſſenſchaftliche Vorträge und ein
Unterrichtskurſus zur Hebung des Gasabſatzes für Gaswerks
beamte verbunden an welchem im Jntereſſe des Faches alle Fach
leute koſtenfrei teilnehmen können

Weihe des evangeliſchen Friedhofes in Arco Jn Arco am
Gardaſee fand am Donnerstag die feierliche Einweihung des
evangeliſchen Friedhofes ſtatt der auf Anregung und durch Förde
rung von Arnold von Siemens Berlin entſtanden iſt Die Pläne
ſtammen vom Berliner Architekten Karl Hentſchel Prinzeſſin
Moritz von Sachſen Altenburg hat den Altar für die Friedhofs
kapelle geſtiftet

Zum Frauenmord in Berlin Es iſt feſtgeſtellt worden daß
der unter dem Verdacht des Mordes verhaftete Krankenpfleger
Griehl 12 Tage nach der Tat von einem Verwandten
ſich 80 Mark geliehen hat Dadurch iſt die bisherige An
nahme hinfällig daß er ſich aus dem Portemonnaie der ermordeten
Frau Hoffmann mehrere 100 Mark angeeignet hat

Verhaftung internationaler Falſchſpieler Drei italieniſch
Gauner die einer internationalen Bande angehören operierter
durch bekannte und minder bekannte Spielertricks in Pariſer
Cercles ſo erfolgreich daß ſie einem ihrer Opfer dem Sohn des
amerikaniſchen Großkaufmanns Lievin Hart über eiw
viertel Million abnahmen Die Mutter des jungen Men
ſchen der eine ehrenwörtliche Zahlungsverpflichtung eingegangen
war erſtattete die Anzeige und das Kleeblatt wurde verhaftet

Tödliche Grubenunfälle Auf dem Heinitzflötz bei Gleiwit
wurden der Füller Hell wig und der Häuer Lebeck durch her
abſtürzende Kohlenmaſſen getötet

Neunzehn Perſonen bei einem Hauseinſturz getötet Jn einen
Kupferbergwerk des Artwinbezirkes hat einem Telegramm aus
Tiflis zufolge in der Racht auf Freitag eine Lawine ein
zweiſtöckiges ſteinernes Arbeiterhanus verſchüttet Neun
zehn Perſonen wurden getötet ſechzehn haben ſchwere und 70 Per
ſonen leichte Verletzungen erlitten

Skandalaffäre Großes Aufſehen erregt in Kopen
hagen einem Privattelegramm zufolge die Verhaftung
von zwölf den erſten Geſellſchaftskreiſen angehörigen Per
ſonen die ſich ſchwerer ſittlicher Verfehlungen
ſchuldig gemacht haben ſollen Weitere Verhaftungen
ſtehen bevor

Exploſion Jn der Patronenfabrik von Tallior und Bellio
iſt die Miſchhütte aus unbekannter Urſache in die Luft ge
flogen Ein Arbeiter iſt dabei getötet worden

R

Baäder und RKurorte
Die Karlsbader Kurliſte vom 7 März weiſt eine Perſonen

zahl von 366 Beſuchern auf
Weit und breit macht ſich ein überaus reges Jntereſſe für das

Hermann und Dorothea Feſtſpiel in Vad Elſter bemerkbar denn
außerordentlich zahlreich ſind die Nachfragen welche darüber an
die Feſtſpielleitung gelangen Die im Spiel zu weihende Brunnen
anlage eine getreue Nachbildung der Moritzquelle zu Goethe
Zeiten iſt nahezu fertig mit dem Bau des Naturtheaters auf dem
Feſtplatz bei der bedeutend vergrößerten Waldquellenwieſe iſt be
reits begonnen worden Es iſt anzuerkennen daß die Königliche
Badedirektion in den letzten Jahren ſehr energiſch an den weiteren
Ausbau der Parkanlagen herangetreten iſt und neue Waldwege
angelegt hat ſo daß auch ſolche Perſonen die bisher gewohnl
waren in dem idylliſch gelegenen von meilenweiten Waldungen
umgebenen Badeorte Erholung zu ſuchen nach wie vor die erhofft
Ruhe finden werden

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Rachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

und ſteht nicht mehr anAlles ist verrückt ſeinem gewohnten Platz
Das macht der Hausputz und der muß in jeder ordentlichen Haus
haltung vorgenommen werden Am ſchnellſten und gründlichſten
geſchieht das Reinmachen mit dem bekannten Luhn s Waſch Ertrakt
welcher eine milde und ſparſame Abſeiflauge abgibt ſo wie ſie jede
Hausfrau gerne hat Laſſen Sie bitte ausdrücklich fordern Luhn s mit
Rotband denn es exiſtieren viele minderwertige Nachahmungen die

Garnierte Schüsseoln mit gek Hummer Hummer Mayonnaise ital SalatMitglied
des Rabatt Spar Tafelaufschnitt Fischwaren Pasteten

Vereins Zwischengeriehte in hochaparter
unserer Stadtküche hergerichtet

weil billiger gewiſſenloſe Händler gerne als echt unterſchieben möchten

men e

Frische hlesäge Waldsohnepfen franz Wachteln 1911er HamburgerGänss und Enton Brüss Poularden steoyr r
Kapauneo Poulets und Küoken Perlhühner Birkwild Hasel und

Sohneoeohühner Fasane Renntierrüoken
ruten Poularden

Frische onglisohe Salatqurken Treihhaus Tomaten Kopfsalat
rüss Ohicorée frische franz Artischocken grüne

Spargelspitzen Madeira Ananas frischon Walämeister

Prima Astrachan u Maloassol Auslese Haviar Pfd Mk 10 12
15 18 prachtvolle Hof Austern täglich frisoh Helgol Hummer
ieb und gek Strassburger Gänseteber Pastoton fetten geräuch
Weser achs geräuoh Eſhaate Kleler Sprotten u Sohlvibhoklinge

sowie einzelne warme und kalte
geschmaskvollor und vornehmer Art in

W
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Zum Umzug
Chemisch Reinigen sowie Auf

und Vmfärben
von Möbel u Dekorationsstoffen jeder Art

h Mauersberger

Färberei u Chemische Reinigungs Anstalt

intensivste Teppieh Entstäubung Kein Vakuum
welches nur die Oberflächen absaugt

Grösste hesteingerichtete u leistungsfähigste

Anstalt am Platze
6 eigene Läden in Halle Fernspr 1248 u 1252

Fabrik Fernsprecher Ammendorf 20

arum vernichtfen
Sie lhr e 77 S

Das tun Sie wenn Sie mit Putzmitteln Ihre versilberten Gabeln Löffel Messerböcke etcbearbeiten Sie putzen die dünne Schicht Silber herunter und dann sind die hässlichen gelben

Stellen da die immer grösser werden u Ibr Silbergerät unansehnlich u unbrauchbar machen

bringen Sie Uns Solhe Sachen

Haushalt Abteilung
parterre gratis zeögen wie Sie dieselben mit Gal

vanit Pulver neu echt und haltbar in wenigen Minuten

wir werden Ihnen täglich in unserer

Nickel Kupfor
herunter gerieben ist und der Gegenstand der trüher
schön vernickelt war geibe Stellen autweist oder
ganz gelb geworden ist Kann jeder ohne Mühe eine
tadelloss neue Vernieckelung erzielen vernickelte Tür
und Fenstergriffo Bade Garnituren Man Kann auch
gewöhnliche Messing Gegenstände die bisher nicht
vernickelt waren dauerhaft vernickeln Herdstangen
3 Wasserhäbhne Lampenblenden usw usw

G F Ritter

i

Mechanisches Teppich Klopfwerk helm

gibt Galvanit in Nickel Kupfer Bronze und Zinn

Putzen das Nickel Bitte machen Sie

von unserer Ein

ladung ausgiebig

Gehrauch

InOscar Fuchs,ſDekorateur Hackebornstr 4 n
empfiehlt sich zur zachgemässen
Ausführung sämilicher Deko
rations Polster und Tape

ziererarbeiten
Pianos werden
gut poriert eich
Möbel modern

e aufmattierDe uunur erfſtklaſſige Arbeit
auch außerhalbRathanusſtr 8,9 Zimmermann
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Große Auswahl 128
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Gartenhaus II r

steinfabrilk

Damen Mfoden
Anfertigung

eleganter Garderobe
für Gesellschatt und Strasse

Ausverkauf
in Weinen Likören Konserven

Kakao usW
zu herabgesetzten Preisen wegen Geschäftsaurlösung

Arthur Bach Königsplatz

ſanoide 9awähere

tür Haushaltungen Hotels
Rittergüter

feine Emaille Herde
anter Nickel Ausstattung

od KohlenfeuerungHeckoert
Gr eher 57 A Güterdahnne 5

Solide Preise

Ernst Gollmer u Frau

d en

Tadellose Ausſührung
I Nennhüäuser 3
vis vis Hutn Co

fadröafien olleinlges edelmnlsr mn er Majestat des Katzers und Königs Wiheim Ilanhannen tiibtö atnn

Gegr 1846e eher Bitteriikör
d Preis Medaillen

Underberg BoouekamySee

s olbst verstilboe rn
und durch regelmässigen Gebrauch von Galvanit an Stoelle
von veralteten Putzmitteln auch so erhalten Können

Bronze Zinn
Man Kann mit Bronze Gegenstände ans unediem
Metall z B Zinkgass usw massiven Bronzen durch
aus ähnlich machen da die Oberfläche mit einem
echten Bronzeüverzug versehen wird nicht zu Ver
wechseln mit dem bisher üblichen Bronzieren mit
Bronzetarben
allerlei Haus und Ziergerät aufbessern und neu
machen z B verzinntes Kochgeschirr Zinnvasen usw

Türdrüoker
Kupfer oder auch Bronxoe 3

Halle a
Leipzigerstrasse 90

mit Zinp

Um talschen Gerüchten enfgegenzutreten nehme ich Veranlassung vekannt zu gebendass ich ausser den von mir bisher gelührten erstklassigen Kohlen und Kohlenfabrikaten

Salon und IndustriebrikKetts es
Fortschritt in Meuselwitz Rositz

in tuhrenweiser Anlieferung frei Keller Halle und Umgegend nach wie vor weiterführe
Annnhmestellen tür Bestellungen und Zahlungen in Halle bei den Herren

Th Sterz Leipzigerstrasse 83 IIHerrn Paul Fiedler Waldstrasse 43 in Nietleben auf der Schreibstube der Press

Paul Heydenreich

Es

Mit Zinn oder Kupfer Kann man

eiserne Gegenstände mit

JU SSd J

und Franz Kopsoh Mühlweg 29 in Döluu bei

Presssteinfabrik uvd Kohblenhandlung
Fernruf Halle 843

Segründet 1883

Ladeninhaberndie oder ſich neu einrichten wollen halten wir Se

ur Anfertigung vornehmer und wirkungévoller Glas
Nrmenſchilder ſowie von modernen Ladentürſcheiben
geſchliffenen Ladentiſchplatten Schaufeuſtergeſtellen
von Meſſing und verunickelt uſw bei ſauberſter und
ſchnellſter Ausführung beſtens empfohlen
W Kostenanschläge gern zu Diensten

Kipers Zohne
Spiegel Fabrik Glasschleiferei Glasätzerei

vrr xEv vvvBad rücrenarr
Kgl Bayxerisches Mineralvacdci

t Blasen und Nierenkranken
zum Besuch dringendst zu empfehlen ebenso zur Ha us Trinkkur das

ernarzer e
S S Saus dem Kgl Mineralbrunnen

zu Bad BrückenatuDasselbe ist von kervorragender Heilwirkung bei
Harnzaurer Diathese Gleht Nieren Stein Orler
u Blasenlelden sowie all übrigen EKrkrankungen der
Harnorgane Nach neueren Erfahrungen ist es auch Jeder
ausserordentlich wirksam zur Aufsaugung pleuri

ober BExsudate Die Qnelle ist seit Jahrhunderten medirinisch bekannt
z Erhältlich in allen Apotheken und Ninoeralwasserhandlungen 2222

Rein natüriiche Füllang
Hauptniederlage in Halle ber Herren Helmbold e Co

J
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